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Bei den griechischen Eigennamen wurde die phonetische Umschreibung einer reinen Transliteration vorgezogen.
Im Text werden die Stücke aus Paros und Delos mit einem „A“ (vom „αύξων αριθμός“ der Museumsinventare) vor der 

Inv.-Nr. versehen, da sich dies für die genannten Herkunftsorte in der Forschung so eingebürgert hat.

Zusätzliche Abkürzungen und Sigel
Akr.	 Akropolis-Museum, Athen
BrMus	 British Museum, London
EM	 Epigraphisches Museum, Athen
gesH	 Gesamthöhe
gesL	 Gesamtlänge
Kom.	 Kommentar
Mr	 Marmor
NM	 Archäologisches Nationalmuseum, Athen
NS	 Nebenseite
oDm	 oberer Durchmesser
OS/L	 Oberseite, Oberlager
RS	 Rückseite
uDm	 unterer Durchmesser
US/L	 Unterseite, Unterlager
VS	 Vorderseite


